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Unsere Havel
Schwimmen in den Flüssen ist wieder möglich gewor-
den. Endlich einmal positive Meldungen aus dem
Umweltbereich. Eine Trendwende ist eingetreten, die
enormen Bemühungen zur Abwasserreinigung und
der Revitalisierung von Fließgewässern seit den 80er
und 90er Jahren und modernes Flussmanagement
beginnen allmählich Früchte zu tragen.

Am Rhein, der Elbe, der Havel und anderswo erreicht
die Wassergüte an vielen Stellen inzwischen wieder
Badewasserqualität. Die Artenvielfalt steigt und man
kann wieder Fische fangen und sie gefahrlos
verzehren. Die Rückeroberung der Flüsse durch die
Bürger hat begonnen.

Der Havelbadetag möchte diesen begonnnen Prozess
der „Versöhnung“ mit den Flüssen und Seen fördern
und die Öffentlichkeit dafür sensibilisieren.

veranstaltet in
diesem Jahr zum dritten Mal in Folge den

. Der Ausbau der Havel durch das Projekt
Deutsche Einheit Nr. 17 ist trotz des erheblich zurück
gegangenen Schiffsverkehrs bis heute nicht einge
stellt worden. Durch viele Aktionen soll am Bade
sonntag auch auf die natürliche Flusslandschaft der
Havel als besonders zu schützenden Lebensraum für
Menschen, Tiere und Pflanzen aufmerksam gemacht
werden.
Der Havelbadetag findet zeitgleich mit dem an vielen
Flüssen in Deutschland und Europa stattfindenden

statt. Am 17. Juli 2005 werden in ganz
Europa an rund 30 Flüssen Badefeste veranstaltet.
Mit dieser konzertierten Aktion soll bei den Menschen
in ganz Europa Begeisterung für die Idee geweckt
werden, Flüsse und Bäche wieder zu Lebensadern
der Landschaft zu machen, deren Auen wichtige
Funktionen im ökologischen Hochwasserschutz
erfüllen. Lebendige Flüsse sind Lebensraum für Tiere
und Pflanzen und zugleich Erholungsraum für den
Menschen.

Der Förderverein Mittlere Havel e.V.
Havelbade-

tag
-

-
-

„Big Jump“

Einfach nur Schwimmen und Seele baumeln
lassen, ist auch möglich.
Werden Sie Mitschwimmer und verbringen einen
interessanten Tag an einer der schönsten
Flusslandschaften Brandenburgs.
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Anfahrt
Mit der Bahn bis Werder und weiter mit dem
Fahrrad:

Mit der Bahn bis Groß Kreutz und Fahrzeugtrans-
fer nach Schmergow:

Mit dem PKW:

.

Von Berlin-Zoo ab 10.19 Uhr alle 30 Min. mit
der Regionalbahn Re1 in Richtung Brandenburg bis
Werder, zurück ab Werder 17.14 Uhr alle 30 Min.
Ca. 40 Min. Fahrzeit mit dem Fahrrad.

Verbindung stündlich vom Zoo
um xx.49 mit Re1. Anmeldung zum Abholen vom
Bahnhof Groß Kreutz unter 033207.52480.

Von Potsdam über die B1 in Richtung
Werder, in Werder auf die Landstraße in Richtung
Phöben oder über Autobahn A 10, Abfahrt Phöben in
Richtung Schmergow
Ab Ketzin ist Schmergow mühelos mit der Fähre zu
erreichen.
Eine Veranstaltung des Fördervereins „Mittlere Havel“
in Zusammenarbeit mit dem Ortsbeirat Schmergow,
den ansässigen Vereinen und dem Aktionsbündnis
gegen den Havelausbau.

Mit freundlicher Unterstützung der MEAB GmbH und
der Werder-Frucht GmbH.

Der im Juni 2004 gegründete setzt
sich für die Entwicklung der Region zwischen Werder und Branden-
burg, Ketzin und Lehnin ein. Die Initiative zur Gründung ging vom
Kreistag Potsdam-Mittelmark im Rahmen der Agenda 21,
bürgerschaftliches Engagement und nachhaltige Entwicklung, aus.
Mitglieder sind u.a. private Förderer, die Gemeinde Groß Kreutz
(Havel), die Stadt Ketzin, der NABU e.V., Förderverein Erlebnis
Naturdorf Trechwitz e.V., der Tourismusverband Havelland e.V.,
sowie Gewerbetreibende in der Region.
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Kleine Bergstraße 14, 14550 Groß Kreutz (Havel)
Fon 033207.52480, Fax 030207.52482, rappaport@freenet.de



Schmergow

0162.17 17 229

In ganz Europa wird gebadet und wir
machen mit

Liebe Gäste,

Programm

3. Havelbadetag in Schmergow
Sonntag, 17. Juli, 11.00 bis 24.00 Uhr

wir laden Sie ein mit uns einen illusteren Tag
zu verbringen und sich an den vielen
kurzweiligen Darbietungen unserer Akteure
und der “Flusslandschaft Havel” zu erfreuen.
Zum Zwecke des allgemeinen Wohlbefindens
ist auch für das leibliche Wohl gesorgt,
viel Badespaß wünscht das
Organisationsteam aus Schmergow und der
Förderverein Mittlere Havel e.V

Großes Fest am Fluss

11.00

11.15

13.00

14.00

15.00

16.00

17.00

19.00

I

Eröffnung durch den Minister für Ländliche
Entwicklung, Umwelt und Verbraucherschutz
des Landes Brandenburg, Dr. Dietmar Woidke
(angefragt) und den Vorsitzenden des
Fördervereins Mittlere Havel, Chris Rappaport

Musikalisches Wellenrauschen mit

n für Senioren und Junioren

I
Offizieller Sprung in die Havel
(international zeitgleich)

Kinderprogramm mit dem Musiktheater

Neptunfest und Lustiges vom und mit Wasser

von gestern und heute

Musikalischer Ausklang mit

Moderation: Ekkehard Berhold

nfo-Stände und Ausstellungen von Naturschutz-
verbänden, Vereine und Einrichtungen aus Schmergow
präsentieren sich mit einzelnen Aktionen.

Essen aus der Gulaschkanone
Wildschwein vom Spieß
Frisches vom Grill
Fisch aus dem Räucherofen
Selbstgebackener Kuchen und Kaffee
Getränke für Groß und Klein

zum Havelbadetag zwischen und
Schmergow
Abfahrt in Ketzin am Schiffsanleger: 11.00 Uhr
Abfahrt in Schmergow: 18.00 Uhr

zum Havelbadetag von

als Schlussetappe des Fahrradcorso Prag - Schmergow
Treff 10.00 Uhr am Hauptbahnhof Brandenburg

zum Havelbadetag von
Treff 10.00 Uhr Platz der Einheit unter der Uhr

zum Havelausbau zum
Havelbadetag von (15.-17.Juli)

„Blechzeit“

Wettschwimme

nternationaler “BIG JUMP”

PampelMuse

Bademoden

„Blechzeit“

Tanz in den Abend mit DJ

Dampferfahrt Ketzin

Volksradeln
Brandenburg/Havel

Volksradeln Potsdam

Studienpaddeltour
Potsdam

Platzreservierung: Chris Rappaport 033207.52480.

Organisation: Chr. K. Schmidt Grünen Liga Berlin e.V. 030.70725489

Organisation: BUND e.V. LV Brandenburg 0331.23700141

Kontakt: Michael Jahn HochVier-Gesellschaft für politische und
interkulturelle Bildung e.V. 0331.5813210

Ansprechpartner: Norbert Löhn, Fon 033207.313 56,
Fax 033207.313 566, Norbert.Loehn@t-online.de

0162.17 17 229
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